
 

 

 

Vorschläge zu Alternativprogrammen 

in der Region um Nürnberg 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kontakt 

Congress- und Tourismuszentrale Nürnberg 

Frauentorgraben 3, 90443 Nürnberg 

Ansprechperson: Johanna Koberstein 

koberstein@ctz-nuernberg.de 

 

 

 

 

 

 

mailto:koberstein@ctz-nuernberg.de


Vorschlag 1 

 

Landkreis Roth 

Historischer Eisenhammer Eckersmühlen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Bestandteile der Museumsführung  

Begeben Sie sich mit dem Museumsschmied auf Zeitreise in die Industriegeschichte und lassen Sie das 

Leben und Arbeiten einer vergangenen Epoche lebendig werden. Unser Schmied führt Sie durch die 

Bestandteile des Museums. 

 

Schmiedevorführung in der historischen Schmiede  

Die wuchtigen Hämmer in der historischen Schmiede werden von Wasserkraft angetrieben. Eine 

Turbine setzt die Hauptwelle in Bewegung. Von dort erfolgt die Kraftübertragung auf die einzelnen 

Hämmer mit Hilfe lederner Transmissionsriemen. An den historischen Hämmern formt der 

Museumsschmied das glühende Eisen und zeigt den Besuchern die Arbeitswelt des vergangenen 

Jahrhunderts.  

 

Herrrenhaus der Schäff-Dynastie  

In den Jahren 1699 und 1700 wurde das Herrenhaus mit einer aufwändig gearbeiteten Fachwerkfassade 

erbaut und legte so Zeugnis vom ausgeprägten Standesbewusstsein der Hammerherren ab. Zahlreiche 

Umbauten, Erweiterungen und Renovierungen im Stil der jeweiligen Zeit veränderten Aussehen und 

Charakter des Gebäudes. Anbauten und die Entfernung des Fachwerks in den 1930er Jahren nahmen 

dem einstigen Herrenhaus seinen barocken Glanz. Nach der endgültigen Stilllegung des Eisenhammers 

zog sich Fritz Schäff hierher zurück und widmete sich ausschließlich seiner familien- und 

heimatgeschichtlichen Forschung. In der neuen Museumseinheit ist das Lebensumfeld des letzten 

Hammerherrn aus der Schäff-Dynastie sichtbar und spürbar.  

 

Ausstellung „Vom Erz zum Eisen“  

Im ehemaligen Sägewerk ist die Dauerausstellung "Vom Erz zum Eisen" zu sehen. Sie thematisiert das 

in der alten Schmiede als Rohmaterial verwendete Eisen und zeigt unter anderem die Beschaffenheit 

des Erzes, Erzfundorte im fränkischen Jura sowie die Erzgewinnung.  

 

Preis:  2.- € pro Person plus 10.- € Führungsgebühr, mindestens 30.- €  

Storno:   Bis 48h vor der Führung kostenlos; bis 24h vor der Führung 15.- € (50 %); Ab 24h 

30.- € (100 %) 

Kombinationsmöglichkeiten: 

 

 Stadt Roth: historische Altstadt, Schloss Ratibor  

 Rothsee: Erholung und Natur am Wasser  

 Weitere Ziele möglich  

 

 

 

 

 

 

 

Kontakt: 

Landratsamt Roth Kultur und Tourismus 

Ansprechperson: Jörg Ruckriegel 

Weinbergweg 1 91154 Roth 

Tel.: +49 9171 811329 

joerg.ruckriegel@landratsamt-roth.de  

mailto:joerg.ruckriegel@landratsamt-roth.de


Vorschlag 2 

 

Forchheim 

Bierkeller Tour und Walk of Beer Tour 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Bierkeller Tour 

 

Der wahrscheinlich „größte Biergarten der Welt“ mit 23 Bierkellern erwartet Sie im Kellerwald in 

Forchheim. Ein unterirdisches Labyrinth aus kilometerlangen Gängen diente seit mehr als 400 Jahren 

der Reife und Lagerung des Bieres. Auf diesen Kellern genießen heute Einheimische und Gäste 

gemeinsam die einmalige Atmosphäre bei fränkischem Bier und regionalen Spezialitäten.  

 

Während der Bierkeller Tour im Kellerwald hören Sie interessante Geschichten zur Entstehung der 

Felsengänge und über die Bier- und Brautradition in Forchheim. Am Ende der Besichtigung der 

Felsengänge begleitet Sie unser Gästeführer in einen der Biergärten oder Wirtshäuser. Eine Bierprobe 

sowie ein Quetschenspieler, der für gute Unterhaltung sorgt, kann optional hinzugebucht werden.  

 

Walk of Beer Tour  

 

Hollywood hat den „Walk of Fame“ – Forchheim hat den WALK OF BEER! Der WALK OF BEER 

eine geschichtliche Themenroute, die die Forchheimer Innenstadt und den Kellerwald verbindet! Wie 

beim "Walk of Fame" machen Sterne im Boden die Passanten aufmerksam. In Hollywood stehen die 

Sterne für legendäre Stars, in Forchheim für die Braustätten. 

 

Das Stadtbild von Forchheim war über Jahrhunderte vom Braugewerbe geprägt. Im Jahre 1850 gab es 

in Forchheim 38 Schankstätten. Heute gibt es noch vier familiengeführte Brauereien und 23 Bierkeller 

in Forchheim, die Sie bei unserer Tour näher kennenlernen werden. Ein Biertasting kann optional 

hinzugebucht werden.  

 

 

Zeitreise in die Festungsanlage Forchheim  

 

Was wäre wohl aus der Königsstadt Forchheim geworden, wenn nicht Mauern, Tore und Türme die 

Bürger über Jahrhunderte geschützt hätten? Nach italienischem Vorbild wurde ab dem 16. Jahrhundert 

eine uneinnehmbare Festungsanlage erbaut, die zu den schönsten Barockanlagen Süddeutschlands 

zählte. Die Festungsanlage umfasste früher eine Länge von 3,5 km, heute ist noch etwa ein Drittel 

erhalten. 

 

Lassen Sie sich von unserem Gästeführer in die Vergangenheit entführen und tauchen in die Zeit des 

30-jährigen Krieges ein. Sie durchwandern die Eskarpengänge im Inneren der Befestigung, besteigen 

die Stadtmauern von außen und können die großzügig angelegten Bastionen bestaunen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kontakt: 

Tourist-Information Forchheim 

Ansprechperson: Nico Cieslar 

Kapellenstraße 16, 91301 Forchheim 

Tel.: +49 9191 714 338 

nico.cieslar@forchheim.de 



Vorschlag 3 

 

Fränkische Schweiz 

Obsterlebnis, Biergenuss, Höhlen und Waldbaden 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Obsterlebnis Fränkische Schweiz: Vom Baum in die Flasche 

Die Fränkische Schweiz hat über 300 Brennereien und das größte zusammenhängende 

Süßkirschenanbaugebiet der Welt! Wir besuchen eine dieser Brennereien mit eigenem Obstanbau und 

besichtigen dabei einen Obstgarten mit verschiedenen Früchten. Wir erfahren vom den Besitzern etwas 

über deren Anzucht, Pflege und Ernte. Dann schauen wir uns die Brennerei genauer an und sehen was 

aus diesen Früchten alles gemacht werden kann. Sie werden überrascht sein! Zum Schluss probieren wir 

natürlich verschiedene Destillate und es gibt die Möglichkeit diese zu erwerben. 

 

Biergenuss Fränkische Schweiz: Brauen und Verkosten 

Die Fränkische Schweiz hat mit ihren knapp 70 Brauereien und 600 Biersorten die höchste 

Brauereidichte der Welt! Craftbeer wird bei uns von jeher gemacht und einige Brauereien schenken ihr 

Bier nur in der eigenen Gaststätte aus. Wir besuchen eine dieser Brauereien und lernen gemeinsam mit 

Braumeister das Bierbrauen kennen und was so besonderes an diesem Handwerk ist. Nach der 

Brauereiführung verkosten wir die verschiedenen Spezialbiere. Bei schönen Wetter im typisch 

bayerischen Biergarten, der in Franken Keller heißt. Wieso, erfahren Sie vom Braumeister persönlich.  

 

Burg und Höhle Fränkische Schweiz: Von der Höhe in die Tiefe 

Wir lernen eine Burg der Fränkischen Schweiz kennen – insgesamt gibt es dort 35 Burgen und Schlösser. 

Der Burgherr persönlich führt Sie durch sein Haus und erzählt Anekdoten aus der Vergangenheit und 

Gegenwart. Danach geht es in eine Besucherhöhle der Region - über 1000 gibt es dort insgesamt! Der 

Höhlenführer zeigt Ihnen u.a ein Skelett eines Höhlenbären und Tropfsteinformationen.  

 

Waldbaden Fränkische Schweiz: Eine besondere Wanderung 

Ursprünglich aus Japan, lernen Sie das Waldbaden in der Fränkischen Schweiz kennen. Gemeinsam mit 

einem Naturführer erleben Sie den Wald mit ganz neuen Sinnen und machen gemeinsam Übungen dazu. 

Sie werden anders aus dem Wald herauskommen, als Sie hineingegangen sind!  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kontakt: 

Tourismuszentrale Fränkische Schweiz 

Ansprechperson: Sandra Schneider 

Oberes Tor 1, 91320 Ebermannstadt 

Tel.: +49 9191 8610 50 

Sandra.Schneider@tz-fs.de 



Vorschlag 4 

 

Fürth 

Meet the locals 

und Priviledged Access im Ludwig Erhard Zentrum 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Meet the locals - Leben in einer Prachtpromenade 

Wer hat schon eine Kunstgalerie in seiner Wohnung? Christian Fritsche aus Fürth! Er betreibt seit 

2005 die Galerie in der Promenade und lebt in einem beeindruckenden Haus im Stil der 

Neurenaissance in einer der schönsten Straßen Fürths. Besuchen Sie seine Wohnung, staunen Sie über 

die Kunstwerke in der Galerie und stellen Sie ihm Fragen zum Leben in Fürth. 

Pax:  max. 15 Personen 

Dauer:   1,5 Stunden 

Preis:   70 € pro Person (inkl. ein Glas Sekt) 

Extra: Auf Anfrage ergänzt Herr Fritsche das Programm um eine Führung entlang der 

Hornschuchpromenade / Preis auf Anfrage 

 

Priviledged Access - Ludwig Erhard Zentrum 

Ludwig Erhard zählt zu den wichtigsten Persönlichkeiten der deutschen Nachkriegsgeschichte. Der erste 

Bundeswirtschaftsminister und zweite Bundeskanzler der Bundesrepublik Deutschland ist im 

kollektiven Gedächtnis als „Vater des deutschen Wirtschaftswunders“ tief verwurzelt. Sein Konzept der 

Sozialen Marktwirtschaft steht bis heute für den Erfolg und Wohlstand Deutschlands.  

Exklusiv nehmen wir Sie außerhalb der regulären Öffnungszeiten des Museums mit auf eine Tour durch 

die deutsche Wirtschaftsgeschichte. Wie kam es zum Wirtschaftswunder nach dem 2. Weltkrieg und 

was ist unter dem Begriff Soziale Marktwirtschaft zu verstehen? Diese und andere Fragen beantworten 

wir Ihnen bei einer privaten Führung im Ludwig Erhard Zentrum. 

Pax:  max. 15 Personen 

Dauer:   1,5 Stunden 

Preis:   60 € pro Person 

Extra:   Im Stil der 50er und 60er Jahre lädt das gemütliche Café Luise – benannt nach Ludwig 

Erhards Frau, einer ausgezeichneten Köchin und Kuchenbäckerin – zu einer Pause nach 

der Führung ein. Genießen Sie Kaffee und Kuchen oder eine Suppe nach Luise Erhards 

Originalrezepten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kontakt: 

Tourist-Information Fürth 

Ansprechperson: Kathrin Reichel 

Bahnhofplatz 2, 90762 Fürth 

Tel.: +49 911 2395 87 12 

kathrin.reichel@fuerth.de 



Vorschlag 5 

 

Nürnberger Land 

Fränkische Kochkurse, Besuch des Hirtenmuseums 

und Ausflug ins Industriemuseum Lauf 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  



Kochkurs: Kochen wie die Franken 

In dem Kochkurs „Fränkische Küche“ werden typische Leckereien gemeinsam kreiert und natürlich 

auch gekostet, z.B. fränkischer Kartoffelsalat mit Fleischküchle oder Breze und Obazda. Anschließend 

haben Sie die Möglichkeit zum Shopping in der Fackelmann Welt. 

Leistungen:  Transfer zwischen Nürnberg Hafen und Hersbruck 

90 Minuten Kochkurs „Fränkische Küche“ (englisch) 

Kleine Snacks und Getränke in der Küche der Kochschule 

Shopping in der Fackelmann Welt (inkl. Rabattcoupon) 

Dauer:   3,5 - 4 Std. 

Pax:   30 - 30 Personen 

Alternativ:  90 Minuten Backkurs „Lebkuchen“ (englisch) 

75 Minuten Produktionsführung inkl. Transfer zur Fackelmann Welt 

 

Hirtenmuseum: Von der Kuh zur Butter 

Helfen Sie im Deutschen Hirtenmuseum selbst mit Butter herzustellen und kosten Sie diese auf einem 

leckeren Bauernbrot. Vor Ort erhalten Sie außerdem eine kurze Einführung in die Hirtenkultur - einem 

der ältesten Berufe der Welt. Anschließend haben Sie die Möglichkeit, auf den Hersbrucker 

Rathausturm zu steigen.  

Leistungen: Transfer zwischen Nürnberg Hafen und Hersbruck 

Eintritt & Führung durch das Hirtenmuseum 

Workshop „Von der Kuh zur Butter“ inkl. Verköstigung 

Dauer:   ca. 4 Stunden 

Pax:   max. 25 Personen 

 

Industriemuseum: Handwerk und Industriekultur 

Vergangenes und teils vergessenes Gewerbe wird im Industriemuseum in originalgetreuen 

Inszenierungen mit Vorführungen an originalen Maschinen und Arbeitsstätten der Früh- und 

Hochindustrie hautnah gezeigt. 

Leistungen: Transfer zwischen Nürnberg Hafen und Lauf a.d. Pegnitz 

ca. 90 Minuten Führung mit Schwerpunkt „Handwerk“ o.Ä. 

Vorführung der Schmiede und der Dampfmaschine oder Besuch der Mühle 

Preis:   Führung mit Vorführung 8 €/Person + Transfer 

Dauer:   ca. 3,5 - 4 Std. 

Pax:  max. 100 Personen 

 

 

 

 

 

Kontakt: 

Landratsamt Nürnberger Land 

Ansprechperson: Carla Seyerlein 

Amberger Str. 54, 91217 Hersbruck 

Tel.: +49 9123 950 6059 

c.seyerlein@nuernberger-land.de 



Vorschlag 6 

 

Schwabach  

Über den Wolken und alles zum Thema Gold 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Über den Wolken 

Der Lieblingsort von Michael Kummer liegt in luftiger Höhe von 37 m. Wenn er ihn aufsucht, muss er 

169 Treppenstufen steigen, vorbei an riesigen Glocken, die schon vor der Entdeckung Amerikas 

gegossen wurden. Oben angekommen, verschnauft er in der Türmerstube der Stadtkirche, von der er 

einen wunderbaren Blick über die mittelalterliche Stadt Schwabach hat. Hier oben erzählt er, wie er 

durch seine ehrenamtliche Tätigkeit bei der Kirchengemeinde diesen Ort entdeckt und lieben gelernt 

hat, gerne auch bei einer fränkischen Brotzeit.  

Pax:   max 14. Personen (ohne Platz- und Höhenangst) 

Dauer:   90 Minuten 

Info:  keine Toilette 

 

Wie entsteht Blattgold 

Seit mehr als 500 Jahren wird in Schwabach Blattgold geschlagen, die Technik hat sich kaum 

verändert. Ein Goldschläger zeigt Ihnen, wie aus einem Barren Gold hauchdünnes Blattgold entsteht. 

Er präsentiert sein seltenes Handwerk in einer Originalwerkstatt, die in einem vergoldeten Kubus 

beheimatet ist. 

Pax:   max. 40 Personen 

Dauer:   90 Minuten 

 

Hier ist alles Gold was glänzt 

Mit Blattgold lässt sich fast alles vergolden. Versuchen Sie sich im Vergolderhandwerk und vergolden 

Sie unter fachkundiger Anleitung kleine Gegenstände wie Muscheln oder Steine. 

Pax:   max. 10 Personen 

Dauer:   120 Minuten 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kontakt: 

Tourist-Info Schwabach  

Ansprechperson: Petra Schwarz 

Ludwigstraße 16, 91126 Schwabach 

Tel.: +49 9122 860337 

tourismus@schwabach.de 



Vorschlag 6 

 

Erlangen 

Stadtführungen 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Klassische Altstadtführung 

 

Auf unseren Spaziergängen lassen wir vergangene Zeiten in Erlangen wieder lebendig werden. 

Bekannte, berüchtigte und verborgene Facetten beleuchten wir bei den zahlreichen Entdeckungsreisen 

für Gäste und Einheimische. Kommen Sie mit auf eine Tour in die Vergangenheit. 

 

 

 

 

 Kontakt: 

Erlanger Tourismus und Marketing Verein e.V. 

Ansprechperson: Katja Rüth 

Werner-von-Siemens-Straße 32b, 91052 Erlangen 

Tel.: +49 9131 8951 11 

katja.rueth@etm-er.de 


